
Fredo

Mit fünf Jahren war ich neu

In der Straße und stand da

Du warst neugierig, nicht scheu

Kamst zu mir und sagtest „na“

Und bald waren wir zwei beide

Wie ein Herz und eine Seele

Spielten, sei es im Getreide,

Unterm Tisch und rundrum Stühle,

Auf dem Heuboden mit Springen

Oder durchs Dorf auf dem Rad 

Schauten fern und übten Singen

Egal was, es wurd nicht fad

Joghurtbecher, Seil dazwischen

Machten uns ein Telefon

Süßigkeiten, wir dazwischen

Und nie ein gemeiner Ton

Auf dem kleinen Spielzeugherd 

Konnte man ein Rührei machen

Oder auf dem Ofenbänkchen

Über Stan und Olli lachen

Am Geburtstag gab es Kuchen

Mit was Feinem innen drin

Du warst Meister bei dem Suchen

Fünfzig Pfennig – Hauptgewinn!

Früher spielten wir im Wäldchen

Bis man uns uns nicht mehr ließ

Heute kriegen wir schon Fältchen

Mischka Deine Katze hieß 

Viele Jahre sind vergangen

Ohne dass wir uns je trafen

Ich hab vieles angefangen

Du kamst in der Ehe Hafen

Früher warst du Lausebengel

Aber ein sehr lieber, treuer

Heute bist du wieder Engel

https://www.schreiber-netzwerk.eu/de/1/Gedichte/8/Sonstige/8073/Fredo/


Alter Freund, bist mir so teuer!
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